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ÄmlMall zur Laibacher Zeitung Rr.2W.
Pienstag. den 24. Uovcmüer 1885.

(4ö»7—1) Nr. 2:i 026.

Verzehrungösteuer-Pachtversteigerungs'Kundmachung.
Von der l. k, Finanz-Direclion in Trieft wird belalint nesscben, dass die Einhebunq

der Verzehrnngssteuer von Wein, Most und Fleisch in den nachbenannten drei Stcnerbezirlen,
u, zw. fnr Mitterbuiss und Gradiöea siir das Jahr 1886, beziel)unl,swe>se !86? und 1888, und
für würz (Umgebung) siir das Jahr 1886, beziehungsweise 1887, im Wege der öffentlichen Verstei-
gerung am b. D e z e m b e r 1885,, um 10 Uhr vlirmittngS, bei der l. l. Finanz - Direction
in Trieft, Thiir»Nr, 13, verpachtet werden wird.

Der Ausrufspreis für jedm Steuerbezirl wird festgesetzt wie folgt:

Steuerbezlrl ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ Für Fleisch Zusainmen

M i t t e r v u r g 5.500 fl. 1300 fl. 6 800 fl. !
Gllrz Umgebung 25 200 fl. 5 800 sl. 31000 sl, l
«rabiscn 8 970 fl. 2 7ll0 sl, 11700 fl

Vel dieser Pachtve>,ste!a.cruna. »uerden Offerten auch unter obigen Preisen ange»o>N'
men. Die Pachtversteigerung wird zuerst für jeden einzelne» Steuerbezirt, bann siir alle zu»
sammen vorgenommen werden.

Z u r Pachtnna. wird jeder Staatsbiiger, welchem kein gesetzliches Hindernis im Wege
steht und welcher vollkommen vertrauenswürdig ist, zugelassen werden.

Schriftliche Offerte werden auch angenommen. Diese Offerte, die dem Stempel
von 50 l r . unterliegen und denen der zehnte Theil des AusrufspreiseS in Varem oder in in«

ländischen Staatsobligationen als Vadium anzuschließen ist, sind entweder sin jeden " » ^ 5
Steuerbezirl, oder für zwei oder endlich siir alle drei Vezirle zusamnu-u eiüzilbiinssl'N u
müssen für jeden Pachtbezirl dem angebotenen Pachtschilling gesondert riülmlten Diese W?
sind nach folgendem Formulare zu verfassen: , ^,^

„ I c h Unterzeichneterer biete für dm Vl'zug der Verzehrnna.sstene» von W m i , ^
nnd Fleisch im Stcuerbrzirle für die Zeit um» biv den 1 ^ , . ^
Pachtschilling von , . . . f l . (sag.-: . . . . sl. U.W.) mit der Ertlcnung an. dass mir d ' ^ ' " ^
tions- u>ld Pachtbrdinqnisse, welchen ich mich unbedingt unterziehe, genan belannt sl""', l.s
dass ich für den vorstehenden Anüot mit dem beiliegenden 10"/u iUadililu v»n . . . . - ' ''"̂

(Datum, Unterschns!. Charakter und Wohnort des Offerenten)" . , ^„
Die schriftlichen Offerte sind vor der mündlichen Uicitation bei de> f, k Iiiia!>z'D»ccll ,

in Trieft bis 5. D e z e m b e r l, I , , 10 Uhr vormittags, cinznbringci! und werden ».<>«! ,̂
mündlichen Licitatio» eröffnet und besann! gemacht werden, — Die übrigen Pachtbediüg""
sönnen bei der l. f. Finanz»Di»ection Trieft eingesehen werden.

T r i e f t , den 19 November 1685, Der f. f. Vicc-Präsiden«! P l e n t y

(4650 3) Ziurnistenstesse. Nr, 19
Vei dein l. l. Äezirlsgrrichte Ecifenberg

ist eine DinrnislensleNr mit rincin Diurnum von
monatlich 25 fl. vom 1. Dezember l. I . an zu
besehen, Gesuche an den Veznlslichlcr

b i s 27. November.

Kenntnis der slovenische» Sprache in Wo»t
und Schrift erforderlich.

K. l. Bezirksgericht Seisenberg, am IMen
November 1885,

l.464» 3) ^ d i c t a l ' H o r l a d M l « . N r . 9 l ^ ^
Z u p a n ü i c Johann von Töpliz H s ' ^ ^

gegenwärtig unbekannten Aufenthaltes, ^^W,
Ul u Profession, wird anf^fordert, seinen dl
k k, Hanpt'Stcueramte in Nudolftwert »
Art. 12!) der Steuergemmide Töpliz bestehe»̂
Erwerbsteuerrückstand per 2 sl. 8l! sr.

b innen 14 T a g e n .z
einzuzahlen, luidrigens das Gewerbe von M'
wegen gelöscht wird. »l

ik. l. Vezirlshanptmanüsckiaft Rnbolsswcl,
am 16 November 1885.

Ä n z e i z z e h l l l l l .
(4676—2) Stv. 8740.

Objava.
Umrlim tabularnim upnikom Mar-

tinu Matkoviču, Ani iu Mikotu ŠtefančiČu
iz Vidošič, oziroma njih nepoznanim
dedičem, se je gospod Leopold Gangl
iz Metlike za oskrbnika postavil in
so se njemu dražbeni odloki z dnč
5. avgusta 1885, at. 6408, vročili.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dn6 29. oktobra 1885.

(4C75—2) Stv. 8731.

Razglas.
Vsled prožnje Andreja Rom-a iz

Kumere vasi se bo v dan
2 8. novembra 1885

druga eksekutiyna dražba Ivetu Hor-
vatu iz Bubnjarc pripadajočih, na
100 gld. ocenjeuib poscstnib in užituih
pravic na trtje kur. št. H6 in 126
graščine Metlika ob 11. uri dopoludnč
pri podpisanej sedniji pod navadnimi
pogoji vršila.

C. kr. okraJDa tsodnija v Metliki
dn6 29. oktobra 1885.

(4651—1) Nr. 1769.

Bekanntmachung.
Vom t. l. Bezirlsgenchte Nrumarktl

wird hiemit bekannt gegeben: ,
Es sei über «ndreas Ianeziö, 46

Jahre alt, verehelichter Taglöhner in
Neumarktl, vom hochlöblichen k. f. Lan«
desgerichte Laibach mit Beschluss vom
13. Oktober 1865, Z. 7439. wegen
Wahnsinnes die Euratel verhängt und
demselben Herr Fnedrich Naitharek,
Handelsmann und Bürgermeister in Neu-
marlll, als Curator bestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Nfumarltl, am
20^Oltober 1885.

(4063^1) N»^ 25^.'

Uebcrttagmlg
emutiver Feiidictungen.

Die mit dem Bescheide vom 14. De.
zember 1864, Z. tt!39, auf den «ten
Februar, 6. Minz ll«d 8. Apr,! I885
angeordnete exelUlive Feilbietung der
dem Anton Ulsii von Slap Nr. 53 ge<
hörinen Realität Einlage Nr. 474 all
Catastralgemeinbe Slap wird imt dem
früheren Anhange und unter Beibehalt
der Stunde und des Ortes auf den

22. J ä n n e r ,
2 3. F e b r u a r uud
23. M ä r z 188 6

übertragen.
K. t. Bezirksgericht Mpvach. am

20. Jänner 1885.

(4556—1) Nr. 2356.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird in der Executionsfilhrung der
Mart in Potoöin'schen Erben (durch Dr.
Srebre) gegen Josef Visnikar von Na-
tschach bekannt gemacht:

Es werde ob nicht erfüllter Licita«
tionsbediugnisfe die Relicitation der von
Josef Visnikar von Natschach laut Feil»
bietungsvrotokolles ddto. 11. November
1884. Z. 4194, um die Meistbote Per
350 st. und 206 fl. erstandenen, der
Maria Visnilar gehörig gewesenen, auf
600 fl. und 400 fl. bewerteten, 8ub ElU'
läge Nr. 197 und 196 Catastralgemeinde
Ratschach vorkommenden Realitäten be-
williget und zur Vornahme derselbe» die
einzige Fe>lb>etungs°Tagsatzung auf den

15. J ä n n e r 1 8 8 6 ,
vormitlags von N bis 12 Uhr, in der
Amtslanzlei angeordnet, und wird hiebei
die Realität auch uuter dem Schätz-
werte hlntangegeben.

Vadium 10 Procent. Schätzuugspro
tololl, Bedingnisse uud Grundbuchs-
extract können bei Gericht eingesehen
werden.

Der unbekannt wo befindlichen Agnes
Austersii! wird Anton Herman von Na-
tschach als Curator aufgestellt.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
2. September 1885.
^ 4 6 0 ' 7 ^ I ) Nr. 6136?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuche« des k. k. Steuer-
amtes Wippach die executive Versteige-
rung der der Maria Turk voll Slap
Nr. 79 gehörigen, gerichtlich auf 551 st.
25 kr. geschätzten, uä Herrschaft Wippach
wm. XXV, pag. 261, uud ü6 Catastrab
gemeiude Slop Einl. - Nr. 93 uud 253
vorkommenden Realitäten bewilligt und
hiczu drei Feilbietungs - Taqfatznngen,
und zwar die erste auf den

8. J ä n n e r ,
die zweite auf den

. .. ^ 9- F e b r u a r
uud d,e dritte auf den

9. M ä r z 1 8 8 6 .
jedesmal vornuttags um 9 Uhr hier'
gcrich's mit dem Anhange angrurdnet
worden, dafs die Pfandrealitäten bei der
erstell und zweiten Feilliirlung nur um
oder ilber den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbrdmgmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegrn hat,
sowie die Schätzungsprotokolll,' und die
Grundbuchs - Extracte köniim in der
oiesgerichtlichm Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
13. Oktober 1885.

"(4067—1) NV. 4702.

Erinnerung
an Maria Debeutz von Lozice, resp.
gegen deren unbekannte Erben und Rechts-

nachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Wippach

wird der Maria Debeutz von Lozice,
resp. gegen derm unbekannte Erben und
Rechtsnachfolger, hiemit erinnelt:

Es habe Gregor Sorta vun Lozice
wider dieselben die Klage auf Verjährung
der pfandrechtlich sichergestellte» For-
derulia. per l 10 si. 7 kr. L. W 8uli pru,68.
3. Oktober 1685, Z. 4702, hieramls ein-
gebracht , worüber znr summarischen Ver-
handlung die Tagsatzuug auf den

12. J ä n n e r 1 6 8 6 ,
früh 9 Uhr, mit dem Auhange des § 18
dcs Sulumarvcrfahrens angeordnet u»d
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Josef Nuvak von Loka
als Curator kä u.et,ulu auf ihre Gefahr
uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden diefelben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechtei l
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen uud
anher uamhast zu machen haben, wiori«
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellt
ten Curatur verhandelt werdeu wird.

K. t. Bezirksgericht Wipppach, am
4. Ollober 1885. ^ j

(4653—1) Nr. 7113.

Erinnerung
au Maria K o s i r uud Iosrf Ustar

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

Wird den Maria Kosir und Josef Ustar
unbekannten Aufenthaltes hiemit er- i
innert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichie
Anton Zavasnik von Manntbnrg nud
praß». 5. Oktober 1885, Z. 7l13, die
Klage auf Anerkennung del Veljährung.
Bezahlu-g und Löschungsgestatlung der
für dieselben bei den Realitäten Einlage
Nr. 309 aä Sleuergemeiiide Mannsburg
uud Einlage Nr. l>i der Steu^rgemeinde
Deppclsdorf haftenden Forderung,'» ein»
gebracht worüber die Tagsatzuna zur
summarischeu Verhandlung aus oe'u

2. Dezember 1 8 8 5 .
vormillags 9 Uhr. hiergerichls anaemd-
net wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gekl^ll'
diesem Gerichte n»bck.i»nt nnd dieses
vielleicht aus den t. k, Erl'landen aw'
selld silld, so hat niai, zn ihrer V" "
tung und auf ihre Gefahr und K"l^,
den' Herrn Franz Fischer als Cura"
»,6 actum bestellt,

K. k. Bezirksgericht Stein, am 1 ^ "
Oktober 1885.

( 4 5 9 8 - 1 ) Nr. 170s

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen O ^ I
A r n e z vonZele. resp. dessen unbeka»'̂

Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte ^

marktl wird dem unbekannt wo lieft
lichen Georg Arnez von Heje, resp. b < ^
unbekannten Erben und RechtsnaM
gern, hiemit erinnert: .

Es habe wider Georg Arnel bei dies^
Gerichle die Klage »1« pra68. 3l). l3 ^
tember 1685. Z, 1708. wegen A n t t ^
nung der Ersitzuu^ des Eigeuthumes "^
die Wiese ?ucla<:ov(^ Parcellc ^ r . >'.̂
der Catastralgemeinde D.^plach. eveil'"
Zahlung des Betrages per 300 st., ̂ ',
gebracht, worüber die Tagsatznüü "
Sumluar.Veihaudluug auf den

22. D e z e m b e r 1 8 8 5 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeol
net wurde. , „

Da der Aufenthaltsort des G ^ ^
diesem Gerichte unbelaunt und " ^ ^ h "
vielleicht aus den k. k. Erblande" ,
wefend ist, so hat man zu seiner «^
tretuug und auf seine Gefahr und ^
den Florian Pauliu, Gemeindevoill",
von Duplach. als Curator tlä " "
bestellt. ^,„

Der Geklagte wird hievo» 5" c F
Eude verständigt, damit er a l m . ' ^
zur rechten Zeit selbst erscheinen o t " ' ^
einen andern Sachwalter bestelle» ' <
diesem Gerichte namhaft machett, ,̂,,
hallpt im ordnungsmäßigen A>E ,,,;
schreiten uud die zu seiner Verthetv^^
erforderlichen Schritte einleiten ^,s.
widrigens diese Rechtssache mit dc" ^
gestellten Curator nach den BestlM»'",^,,.
der Gerichtsordnung verhandelt,)" .^,ls
nnd der Geklagte, welchem es »'̂  "̂ .,»
freisteht, seme Nechtsbehelfe """ ^'».
benauuteu Curator au die Hand z" " >̂t-
sich die aus eiuer VerabsäumU' i' ^s„
steheudeu Folgen selbst beizulncsjc" ^
wird. , . »̂>

K. k. Bezirksgericht Neu»'«""'
2. Oktober 1685.
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l"09-3) Nr. 5097.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

'dirk ."'. ^ k- Aezi'ksgerichle Ill.-Fe>striz
gelaunt gemacht:

„, ^ sei über Ansuchen des Josef Do-
'),,! ^on Feistriz gegen Johann m,d
^'^n Knafelc von Korilnic.- Hs.-Nr. 1
,. "lU dem Bescheide vom 9. Februar
°"l. ^. I080, auf den 8. Ju l i 1881
Lionel a/wesene, sohin sistierle drilte

/.,."we Feilbietung der gegnerischen,
b" U>l,.-Nr. 479 a<l Herrschaft Adels-
/ « ' »ul, Grundbuchsemlage Nr. 5 der
^"ltralgemeiüde Korilnice vorkommende
. nlitcit <m Ne^ssumierungswege neuer

1 auf den
4. Dezember 18 85 .

^niittags von 9 bis 12 Uh'. in der
sFMchtlichcil Amtskanzlei mit dem

^en UnHange angeordnet worden.
17 « k . Bezirksgericht'Ill.-Feistriz. am

Oktober 1865.

^253^3) Nr^5921 . '

^ Executive
^ecllitäten-Verfteigerung.

^ , ^ ' N t. l . Bezirksgerichte in Reifniz
^bekannt gemacht:

^ie.^ ^" "der Aofuchen des Gregor
h ' M von Aüchelsdorf die executive
l»»^lgerul,g der den Johann Tanko
illttic^^^chc» und Franz Tekavec als
«^'Uien Besitzern, beide von Nalitna,
l ,7V" ! ' gerichtlich auf «15 fl. geschah
^' ^a l i ,ä t uud Einl.-Nr. 73 Stel ln,
^"''noe Nalitna bewilligt und hiezu
^ A'lbietungs'Tagsatzungen, und zwar

^lte auf den
dj» 6. D e z e m b e r 1 8 6 5 ,

svelte auf den
!^ . 1 l . J ä n n e r

° die dritte auf den
^ l 5. F e b r n a r 1 8 8 6 .
denial vonniltags um 9 Uhr, bei
« 'kln Gerichte m.t dcm Anhange an-
b^^et worden, dass die Pfandlealität
l>^ °er ersten und zweiten Feilbietung
^ "'!' oder ilber den Schätzwert, b.i
hi»» ^^^'ll aber auch unter demselben

»geben werden wird.
>„^le Licitationsbedingnisse, wornach
^/'^ndere jeder Licitant vor aemach-
h^."nbote ein Wproc. Vadium zu
ttlea ' ^^ Licitations-Commission zu
!»lch hat, sowie das Schätzungspro-
i„ ^ Und der Grundbuchsextract können
gcs^ biesgerichtlichen Registratur ein-

" " Werden.
^ 1 ^ Bezirksgericht Reifniz. am
^ o b e r 1685.

^7^ .3 ) Nr. 8930.

^ Executive
W^cliitäten-Versteigerung.
^ ?"' k. k. Bezirksgerichte Gollschee

p l a n n t gemacht:
^ ^ lei über Ansuchen des Jakob
^ n ^ ^ Pelrina die exec. Versteige-
W , ' dein Georg Slender von Petrina
' l l i ^ n . gerichtlich auf 1905 fl. geschätz-
lto^ülllät win. 1. lol. 50 der Herrschaft
>l<„ '̂ bewilliget und hiezu drei Feilbie-
^l ^agsahmigen, und zwar die erste

^ ^ .̂  Dezember I 8 8 5 ,
^ l t e auf den

^ t . - ^ 13. J ä n n e r
" dritte auf den

l l ^ N . F e b r u a r 18 86
^ ' " , l vormittags von ,1 bis 12 Uhr,
"'l>vn M e '"it dein Anhange angeord-
ŝ<e,, ben. dass die Pfandrealität bei der

!^l i l l""^ zweiten Feilbietung nur um
"'tten f be" Schätzungswert, bei der
^Ne», " ""ch unter demselben hintan«

^ werden wird.
! ^esu, ^lcitalionsbedingnisse. wornach
> '«."^re jeder Licitant vor gemach'
^tch""uole ein I0proc. Vadium zu
l.^" Hal ^ ^icitationscommission zu er-
^ b/. ^ ^wie das Schätznngsprolokoll
i^tt i^^udbnchseftract können in der
^i>e,/Michl>,i Registratur eingesehen

^ ^rw ^ ' ' ^ " i c h t Gottscher, am
member 1885.

(4112—3) Nr. 8793.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
mit Bezug auf das Edict vom 23 Api il
1882. Z. 3331. bekannt gemacht, dass
znr dritten rxecutiven Feilbietung der
dem Loreuz «vvelc aus Niederdorf Hs,-
Nr. 0 gehörigeu Realität Rectf.-Nr. 57!
acl Haasberg die Tagfatznng im Neassu-
mierungswege mil dem früheren Anhange
auf den

5. Dezember 1 8 8 5 ,
vorm ttags 10 Uhr, hiergerichts anbe«
railml worden ist.

K, k. Bezirksgericht Loitfch, am lOten
Sepl ember 1885'.

(4533—3) Nr. 6415.

Executive
titealitätcn-Versteigerullg.

Ueber Ansuchen des Simon Zuvan
von Waisach ist die executive Versteige-
rung der dem Ioh . Pavliö von Waisach
gehörigen, gerichtlich auf 2000 f l . und
5210 st. geschätzten Realitäten Urbar-
Nr. 179, Rectf.-Nr. 494'/. ucl Kramer
Freisassen. Einl.-Ns. 125Ü ^ l Bezirks«
gericht Krainburg u»d Einl. 'Nr. 1870'/,
».ä Bezirksgericht Krainburg, bewilliget,
und si»d hiezu drei Feilbietnngs Tag°
satzungen, und zwar die erste auf den

10. Dezember 1885 ,
die zweite auf den

11 . J ä n n e r
und die drilte auf den

1 1. F e b r u a r 1 8 6 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gericytskanzlei angeordnet wor-
den. — Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
14. Oklober 1885.

(4551—3) Nr. 4700.

Dritte em. Feilbietung.
Am 9. Dezember 1885 wird "in

Gemäßheit des diesgerichtlichen Bescheid
des und Edictes vom 24. August 1865,
Z. 3407, die dritte executive Feilbietuug
der dem Georg Krek von Dolenava«
gehörigen, gerichtlich auf 4595 fl. ge«
ichätzten Realitäten, als: Urb.'Nr. 1743
aä Herrschaft Lack. Einlage Nr. 1 alt. 65
neu Calastralgemeinde Dolenavas; Urb.«
Nr. 1727. Band I I aä Herrschaft Lack.
Einlage Nr. 66 neu Catastralgemeinde
Dolencwas; Urb.»Nr. 4 Kirche Selzach,
Einlage Nr. 67 neu, Calastralgemeinde
Dolenavas; Einlage Nr. 48 alt, tt8 neu,
Catastralgemeinde Dolenavas, stattfinden.

K. k. Bezirlsger cht Lack. am 6. No-
vember 1885.

(4445-3 ) Nr. 9542.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«
amtes Golttschee die executive Verstei-
gerung der dem Antun Vobejar von
Padua grhöiigen, gerichtlich auf 400 st.
geschätzten Realität tom. XXIV, toi. 3350
der Helrschaft Gottschee, bewilligt und
sind hiezu drei FeilbietungsTagsatzungen,
und zwar die erste auf den

9. Dezember 1 8 8 5 .
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die drilte auf den

17. F e b r u a r 1 8 8 6 ,
jedesmal vo, mittags von 11 bis 12 Uhr,
in VlnMsitze mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität b,'i
der ersten und zweiten Feilbictung nnr
um oder ilber den Schätzungswert, bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationsbcdingN'sse. wornach
inöbesmldere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote kin Wproc. Vadium zu Handen
der Licitations'Commission zu cllegen
hat, sowie das Schätznilgöprotokoll und
der Giundbuchscxtraci können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Gottschee. am
16. Oktober 1665.

(4310—3) Nr. 5145

Realitäten-Mlicitation.
Vum k. f. Bezirksgerichte Il l .-Feistri;

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Tabular«

gläubige! s Kaspar Falur ans Derskov^e
wegen Nichterfüllung der Lxitalions
bedingiiisse von Seit/des Erstebers Ivan
Korosec von St. Peter als E,steher der
am 4 September 1885 er/cntive ver-
äußerte», drr Maria Avöin von Der-
skovce gl'lM'l'g gewesenen, gerichtlich auf
890 st. 50 kr.' geschätzten Realität Grand-
buchseinlage Nr. 32 derCatastralgemeinde
Parje die Reliciialion dieser Realität
bewilliget und zu deren Vornahme auf
Gefahr u»d Kosten des E'stehers eine
einzige Tagsatzung auf del«

4. Dezember 1885.
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Beifügen angeordnet, dass die Realität
bei dieser Feilbietung auch un t r dem
Schätzunqsweite hinangegeben werden
wird.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feislriz, am
21. Oktober 1865.

(4535 -3 ) Nr. 0590.

Executive
Realitätenversteigerllnsi.

Vom k. f. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rus von Reifniz die executive Verstei-
gerung der dem Mal!hä»s Puzel von
Soderschiz gehörigen, gerichtlich auf
516 fl. geschätzten Realität Einl. Nr. 92
der Catastralgemeinde Soderschiz be-
willigt und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
slchungen, und zwar die erste auf den

U. Dezember l 6 8 5 ,
die zweite auf den

I I . J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 8 6 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrea<
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tuug nur um oder über den Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzimgsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur Angesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz. am
28. Oktober 1865.

(4415—3) Nr. 3691.

" Executive
Realitätenversteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t. l. F i

nanzprocuialur in Laibach die executive
Versteigerung der dem Josef Korevc von
Ärliza Vas gehörigen, gerichtlich auf
2840 fi. geschätzten Nealnä't Einl.-Nr. 32
der Catastralgemeiilde Velke Pece bewilligt
und hiezu drei Fcilbietungs Tagsatzunge»«,
und zwar die erste auf de>,

3. Dezember 1865 .
die zweite auf den

7. J ä n n e r
und die drilte auf den

4. F e b r u a r 18 t t6 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtögebäude mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der eisten und zwe>te>l Feilbietung nur
um oder über den Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licilationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzun^sprotuloll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichilichen Registratur eingesehen
werden. _.«..

K. k. Ae,irksg.'.ich< Sitlich. an, 24sten
Oktober !6«5.

(4064-3) Nr. 4590.

Reassumierung
dritter e<rec. Feilbietung.
Vom k t. Bezirksgerichte Wippach

wird über Ansuchen des Josef Repit von
Sanador Nr. 9 gegen Josef Zgur von
Podraga Nr. 17 die mit diesgrrichtlichem
Bescheid vom 22. April 18^5, Z. ,986.
auf den 15. Dezember d. I . a»geordl>et
uewesene und sohin frustrierte dritte Real»
feilbietung reassumando mit dem vorigen
Aühaoge bewilligt und die Tagsatzuna.
zur Vornahme derselben auf den

9. Dezember 1 8 8 5 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts ange»
ordnet.

K. t. Bezirksgericht WiPPach. am
25. September 1885.

(4379^3) Nr75650.

Executive
Nealitäten-Versteigeruna.

Vom k. k. Bezirksgerichte Llltai
wird belaxnt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«
amtes Liltai die exec. Versteige« ung der
dem Franz Simonöiö und Cons, (als
Erben nach Mart in Simonöiö von Graz-
dorf) gehörigen, gerichtlich auf 4644 ft.
abschätzten Realitäten im Grundbuche der
Pfarrgilt Watsch U>b.-Nr. 6 und 6' / . .
Band I, paß. 21 und 25, bewilligt u>,d
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznuge», und
zwar die erste auf den

1. Dezember 1885 ,
die zweite auf den

1. J ä n n e r
und die dritte auf den

9. F e b r u a r 1 6 8 « .
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in Littal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über den Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntau-
geqeben werden.

Die LicitationL-Bedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der LicitationS'Commission zu erlegen hat.
sowie die Schätzungs. Protokolle und
die Grundbuchs'Extiacte können ln der
diesgerichllicheu Registratur eingesehen
weiden.

K. k Bezirksgericht Lit iai, am 17len
September 1885.

(4487—3) Nr. 9235.

Erinnerung
an Thomas G o t e n z . resp. t^Nen ml '

bekannle Erben und Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Gott-

schee wird dem Thomas Gote„z. resp.
dessen unbekannten Eiben und Rechts«
Nachfolgern, HIemit erinnert:

Es haben wider ihn bei diesem Ge-
richte die Gebrüder Loser von Budapest
(durch Dr. Burger in Gollschee) die
Klage <1o pra6». 2. Oktober 1885. Zahl
9235, M o . 200 fl. s. A. eingebracht,
worüber die Tagsahung auf den

I Dezember 1 8 8 5 .
vormittags 9 Uhr, anaeoldnet worden ist.

Da der Ausenthaltsorl de« Geklagt
ten diesem Gerichte unbekannt und der«
selbe vielleicht aus den t. k. Eblandeu
abwesend ist, so man zu dessen Vertre«
tung Ul'd auf seiue Gefahr und Kosten
den Florian Tomitsch von Gottschee als
Curator aä «.owm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, daunt er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft »lachen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu feiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf.
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und der Geklagte, welchem es übrigen»
freisteht, feine Rechtsbehelfe auch dem
l)t>„an»lkll Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsüumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. t. Bezirksgericht Eotlschee, am
4. Oltober 1685.
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Billige Spitzen
in grosser Auswahl

zu haben (4712)

Herrengasse Nr. 3 im Hof.

Wahrheit
währt am längsten!Äinr das Hxportv?A,rouIi».u3 „ 2 u r

^ u » t r t » " hat den ganzen Vorrath einer
lierühmten Kotzen-- und Pferdedecken-Fabrit
liei einer Versteigerung um die Hälfte des
regulären Preises käuflich an sich gebracht
und gibt daher, U so lange der Vorrath
reicht, um (408?) 1 2 - 7

das^Stüok grosse, dioke,Lbreite,
unverwüstliche

Pferde-Decken.
Diese Decken

sind 190
Centimeter
lang nnd

130' Centi^
ineter breit,
mit farbi-
gen Vor-

düren ver̂
sehen und

dick wie ein
Brett, daher wahrhast unverwüstlich.

Versendung gegeu Cassa oder Nachnahme.
— Täglich werden nach allen Wcltgegenden
diese Decken versendet und finden überall
ungcmeinen Anklang, da dieselben auch
als Bettdecken verwendet werden können und
früher mehr als das Doppelte gekostet haben.

Ndresse:

Wisn, Odm'DiidlinK, ^l^iiunz»»»« 31
(i,n eigenen Hause).

I R I « « ^ « ^ » ^ I Da ich den alleinigen
« l l s N W L l Verkauf von dieser Fa
" " ^ " " " V ' brik übernommen habe,

so ist niemand außer m i r imstande,
Pferde-Decken in dieser aus;erge>M)nlichcn
Griihe und Breite um diesen Spottpre is

zu liefern.

Specialarzt

Dr. Hirsch
bullt <x«li»lm« »!rnnkl»«it«n lode»
Art (a»ch verallcte), insbesond̂ ic Hurn»
rsbr«li2ü»»u, l»oNritlonou, Nlĉ n»

l»«l ^r»u«n, oliu» Äcrufi<slöv!!»̂  des
Patienten nach »»n«»tor, vl»<»«u»
»ol»»Nlloli»r Klotllaa» uutor Q«̂ »
r»ntl« ln llür«o»tor 2«lt ^rünH»

llal» (biscret). Ordination:

Mm. KariMlferstrlche 12, «
täglich von !» bi» <! Uhr, Sonn- und Fcicr« "
tage vo» « bis 4 Uhr, Honorar mnslig ^
»«bl^uainuzs »nab drl«2luli, uns Z

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triesf.

Gelder zur Verzinsung.
In Banknoten

4 Tage Kündigung ;\ I'rocont
30 „ „ 3V, «

Die Zinfuss - Ermässigung tritt boi
allou in Umlauf bofimllidion Kinlags-
briofon vom 14., 18. Juni, rosj). lOton
Juli 1. J., jo nach don botrnfTondon Kün-
digung« fristen in Kraft

In Napoleons d'or
HOtügige Kündigung 8 Procent

Smonntlicho „ 3XU «

Giro-Abtheilung
in Banknoton 21/« Proc. Zinsen auf jodon

1 Jotrag (2377) 70
in Napoloons d'or oh no Zinson.

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Brunn, Tropp.iu,
liOmborg, Fiumo sowie fornor auf Agram,
Arad, Graz, llormannstadt, Innsbruck,
Klagonfurt, Iwubach, Salzburg sposousnü.

Käufe und Verkäufe
von Dovison, Effecten aowio Coupons-

Incasso V« Proc. Provision.

Vorschüsse
auf Warrants, Cmiditionon j« nach zu

treffendem Uoboivin-
koramon,

gogon Croditoröffnung in
London odor Paris
V« Proc. Provision für
3 Monato.

auf Effecten, Ö Proc. Zinson por Jahr bis
zum Botrage von sl. 1000,

auf hölioro Hoträgo gomäss
specieller Voroinl)arung.

T l i e s t am 10. Juni 1885.

(4521—2) ' " Nr. 4l23.

Aufforderung
au die uubetauntcn Erbcu.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wiftpach
wurde ili der Vcrlasssliche imch der nm
27. Oktober 1884 nd intLstiUo vclstor.
bcnen Maria R a n t von Wippach Nr. 83
für den unbckaiüN wo befindlichen I?sef
Rent Herr Franz Schlnutz von Wippach
als (iuralor ad ttetum bestellt.

Hievon wird der unbekannt wo be°
fixdliche Josef Rant m>t der Aufforde-
rung in Kenntnis gefetzt, dass er sich

b i n n e n e inem J a h r e ,
vom u»ten angesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zn melden und die Erbs^
erklä'rm'g anzulirina/n hat, widrigrns
die Abhandlung mit den bekann en Eibe»
und dem für ihn bestellten Curator ge
pflogen werdm würde.

K. k. Bezirksgericht W'pplch, am
Z0. September 1885.

Zahnarzt Schweiger
ordiniert täglich von 9 bis 12 Uhr vormittags und von 2 bis
5 Uhr nachmittag« in eigener Wohnung: Franz - Josesstrasee

Nr. 5, I. Stock. (4617)4-4

Zweite &:•:$*% ltcilu der

g t a ^ d i e n l ^ ; Bibliothek
der Wcltlitteratnr.

g ^ " 1 Mark -^gg
für den •1«K<U>* 1" Lelnwiad f«bBiidenen lUnd rile klMilnch«. Dlrhtor-
werk« DeutHcliland« und des AiiNlands, u. a. <lic Worke Ton li«mor,
Sophokle», Ilorni, Tnsflo, Arloat, Itncfnc, ('rrvautoM.ToKner, Uyrnn,
KIopi*<wJ(. Wloland, Herder, üüifior, lldu«', Tiook.

—• . Allo 2—H W'ochoii «In Bann.
H u kann uns die g a m e Bolho oder auch »ufo inze lnoDlchter

•nbakrlbleren. Auiflihrllrbe l'rosi'^kto » o w l e I1rol)obiinde durch

Ig.v. Kleimiuiyr&Fed.Bamberg1, Laibach.

Weinverkauf. *
Auf dein Gute Werschlin bei RudolfswerJ
liegen c.ii'ca 000 Eimer Wein zum Verkaufe, und zwar circa 220 1^
1885er, circa 170 Eimer 1884er. circa 170 Eimer 1882er und -10 Eimer 18W "
Preis von 7 fl. aufwärts. — Kauflustige mögen sich an F r a n z v. LftDft

Preisegg bei St. B art heim ä (Unterkrain) wenden. ^
HHIHIIHiiHHiHHIHHHHiiBi^i^IHHBBHHi^^^
• Das trübe Leben des Kranken wird wieder schon, sobald er
• die verlorene Gesundheit wieder erlangt hat.
• Kundgebungen der Genesenen vom Juni, Juli. August 1885 zum Nutzen ähnlich Leidender.
W Die lirosje Sensation, »lit welchev daö Johann Hoss'sche Malze)/!ratt'Oes!in^
W heitsbier, die Johann Hosf'sche Malz Chixolade, dil> Johann Hoff'jcheii VrllstMalz'
W bonbons auftraten, diese drei wunderbaren gleichzeitigen Erschcinnnsseu waren eö,
W welche dieses Allftreteu be^leitclen: die Acclamation des gebildeten Europas, jeltt auch
W AineritaZ, die zustimmende Erllänmg aller Aer.^e für innere Leiden, womit denn auch olt
W Ellheilnng von Prcisinedailleu in Verbindung steht, nnd endlich die Hnld der regierenden
W Hänftter, der Prinzen und Prinzessinnen, woran sich die zahlreichen Hoflieferanten-D»
W ftlome uud Verdienst'Anszrichuungen anschließen. Zur Zeit ist die Zahl derartiger
W hoher Auszeichnungen auf 6A gestiegen, und ungeachtet seitdem eine Bewegung fw'
W das sanitätische Fach stattgesunden hat, unerreicht geblieben. Beginnen wir mit den
W Kundgebungen des Pnblicnms, von denen iibcr hunderttausend Danlschreibeu in den
W Archiven des ssabrilanten aufbewahrt sind.

Das Haupt-Fabriksgeschilft für Oesterreicii-Ungurn des k. k. Hof-
Lieferanten der meisten Souveräne Europas, Herrn

JOHANN HOr^I^
l. l . ^latl), Vcsihcr dcs l . l . goldcutli Vcrdimstlrcllzcs mit der >iro»c, ^tittcr hohtt
preussischer und deutscher ^rdcu, Erfinder uud allrinisscr ssabritaut dc<; Ju lMU Hol^ M
schc»' Malzcxtractcs, Hof-Neferaut der meiste« ssürsteu (s-urüpll<<. ^ i o n , r».vri lc »

v r » . d o u , 2 r » u u o r » t r » » s v Nsr. v .
T o l n a , 17. I u n i 1885.

D i e m i t 2«. M a i zugeseudeien Nlalzfträparate habc,» sich bei »n»l
vortreffl ich bcwährt . J a h r e l a n g e r , oft auäleuder Huste» ist i n Abuah»«e
begr i f fen, UPPetitlofigkeit so ziemlich behoben. Ersuche Sie, m i r u"l-
gehend 33 Flaschen des Malzer.traet'Oesundheitsl,iereS zu sende«.

Achtungsvol l v r . I l u ^ o »u»t
! l. t. Regimentsarzt im 7. Husaren-Nagimente, Tolua, Uügarü̂

Vor allem empfangen Sie meine» aufrichtigsten uud innigste"
Pauk für die Wirtuug Ihres fo vortreffliche» Malzer.traet-lttesuudheitd
bieres, welches meiner Tochter so ansgezeichnete Dienste leistet und ft^
wirtlich euorm kräftigt, guten Appetit uud Schlaf bereitet. Ihue« »»och-
mals sowie im Nanieu meiuer Tochter, geehrter Herr, n»eiueu he»^
lichsteu Tank für I h r so vortreffliches Mittel, verbleibe ich Ihre daulba"'

I.ovi»e v. Hlsr2i^».Il ß^od. r r o i i u v. <3ad»11l2i-i:liroliber3
l. t. Hofrathswitwe.

N 0 v i bei Fiume, 5. J u l i 1885.

Euer Hochwohlgeboren! Ich erlaube mir, Euer Hochwohlgeborett
uochmals um Ihre ausgezeichneten Malzertracte für meine leidende
Gattin zu erfuchen, nud zwar u,n denselben Preis, wie das letztemal,
nachdem das Malzextrakts lÄesundheitöbier von solcher Wirkung war,
daß ,ueine Frau sich «ach 13 Flasche» zu meiner gröhlen Freude l»e'
deutend besser befindet. Könnte ich Ihnen Persönlich meine« D""'
eutgegeub» iugeu, so würde mir uichts schwer fallen, und es wäre «»»'«»'
größter Wunfch, den wohlthätigsten aller Menschen, den Trost aller Le«<

^ deuden ein,nal sehe» zu köuuen, der durch so wunderbare Weise jede«
Kranken uud Siechen Liuderuug verschafft.

Gott gebe Ihueu ciu lauges und wohlwolleudes Lebe« zur <t»'
haltuug der sämmtlicheu leidende«. ürnest NusoUsr

G r a n am tt. I n l i 1885. Feldwebel, 5. Compagnie. .

Ihre Malzerzeugniji', die ich gebrauchte, waren mit bestem <s^
folge gebraucht, da ich von ««einen Nrnstschmerzen ga«z erlöst wurde»
ich bitte Sie, «och für 5 f l . Johann Hoff sches Malzextraetbier zu feudc".

Gr. M i h a l h f a l v a , 2«. J u l i 1885. I»o1^Ir rorono».

Seit Gebrauch des Malzbieres hat fich meine Gesundheit so '""<
gebessert, daß «»ein Appetit hergestellt wnrde; demzufolge bitte "'"
noch l l Flaschen Malzertractbier. »sötb? ^»uo».

A v p a d ' N a g y S a l o n t a , «. August 1885.

I XJiitoi* £2 11. Aviivl niolits vovsoiicU't.
I Alle Verkaufsstellen sind durch ein lithographiertes, farbiges Placat zum Wieder'
I verkaufe autorisirt.
I l l a u p L - D e p ö t in Laibaoh: Peter Lassitik; Krainburg: Franz D«>le1^'
I Bischof luck: Kranz Dolenz; Gottschee: Eduard Hosmann; GurkfeM: R. K»gch.
I porger; Rudolfswert: Dominik Rizzoli; Adelsberg: Doxat & Diltrich; A^r»"!;
I Salvalor-Apotheke, Erzhischöfliclie Apotheke, Bannherzigen-Apotheke; V"*1'
I Malič, Marck, Kupserschmidf. Apotheken; Görz: G. Cristofolelti, llosapothe^'
I Marburg: F. F. Holasek, König-Apotheke; Pet tau : .Tos. Kasimir; Pola: G-^
I Wassermann, Apotheker; Triest: F. S. Prinz, Giov. Cillia, G. B. Angeli, ])t°
I guenhandlungen, C. Zanetti, J. Seravallo, Foraboschi, Apotheken; VJll»101 '
I (4688) 8-1 Dr. Kuinpl", Scliolz' Apotheke, R. Canaval.

(4548—2) Nr. 3659.

Executive
Rcdlitätenversteigerllng.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Iosefa
Mcgliö von Gabvovsic die executive Ver-
steigerung der dem Veit Znrc von Vioem
N'-. 12 gehörigen, gerichtlich auf 991 ft.
geschätzten Realität «ud Einl.-Nr. 3ll
der CataswillMmnde Obergurl iill Ne-
w,!a'w,>5wegc bewilliget und hiezn eine
tMlnet.mgs.-TagsatMlg. nnd zwar aus

den 17. D e z e m b e r 1 8 8 5 ,

vormittags um 11 Uhr, im A " p'
gebäude zu Siltich mit dem ^'^,v>
angeordnet wordeu, dass die / ^
realität bei dieser Feil biet nng a " ^ ,^>'
dem Schätzungswert hiutangegev^
den wird. ,̂ ,

Die Licitatioilsbedingnlss^ "chtl>"
insbesondere jeder Licitant vor l i " ^ ^ ^
Anbote ein lOproc. Vadinm z" >v ̂ ^
der Limitations Commission 3 " , ^ l«^
hat. sowie das SchähnnaM'""" HN
der Grundbnchsextract w!"'e» s,h"'
dieSgerich<lichen Registratur e,'l,
werden. ^ „

K. k. Beziiksgericht Sittich, " "
Oktober 1885. ̂ ^ ^ ^ ^

»ruck uud »er la« Uen 3«. b,»„ « l- inmnyr ck ss.k. Nanl^er«,


